
ANHANG

Regelmäßige Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU)
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten

Finanzprodukten

Name des Produkts: Unternehmenskennung (LEI-Code):
Flossbach von Storch SICAV - Multiple Opportunities 529900KJXETIL37T3T24

Eine nachhaltige Inves-
tition ist eine Investi-
tion in eine
Wirtschaftstätigkeit, die
zur Erreichung eines
Umweltziels oder so-
zialen Ziels beiträgt,
vorausgesetzt, dass
diese Investition keine
Umweltziele oder so-
zialen Ziele erheblich
beeinträchtigt und die
Unternehmen, in die
investiert wird, Ver-
fahrensweisen einer
guten Unterneh-
mensführung
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist
ein Klassifikationssys-
tem, das in der Verord-
nung (EU) 2020/852 fest-
gelegt ist und ein
Verzeichnis von ökolo-
gisch nachhaltigen
Wirtschaftstätigkeiten
enthält. Diese Verord-
nung umfasst kein Ver-
zeichnis der sozial nach-
haltigen
Wirtschaftstätigkeiten.
Nachhaltige Investi-
tionenmit einem
Umweltziel könnten
taxonomiekonform sein
oder nicht.

Ökologische und/oder soziale Merkmale
Wurdenmit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen
angestrebt?

� � � Ja � � � Nein

� Es wurden damit nachhaltige
Investitionenmit einemUmweltziel
getätigt: ___%

� in Wirtschaftstätigkeiten, die
nach der EU-Taxonomie als
ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

� in Wirtschaftstätigkeiten, die
nach der EU-Taxonomie nicht als
ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

� Es wurden damit ökologische/soziale
Merkmale beworben und obwohl
keine nachhaltigen Investitionen
angestrebt wurden, enthielt es___%
an nachhaltigen Investitionen

� mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach
der EU-Taxonomie als ökologisch
nachhaltig einzustufen sind

� mit einem Umweltziel in
Wirtschaftstätigkeiten, die nach
der EU-Taxonomie nicht als
ökologisch nachhaltig
einzustufen sind

� mit einem sozialen Ziel

� Es wurden damit nachhaltige
Investitionenmit einem sozialen
Ziel getätigt:___%

� Es wurden damit ökologische/soziale
Merkmale beworben, aber keine
nachhaltigen Investitionen getätigt.



Mit Nach-
haltigkeitsindikatoren
wird gemessen, in-
wieweit die mit dem
Finanzprodukt bewor-
benen ökologischen
oder sozialen Merkmale
erreicht werden.

Inwieweit wurden diemit dem Finanzprodukt beworbenen ökologis-
chen und/oder sozialenMerkmale erfüllt?
Folgende ökologische und soziale Merkmale hat der Flossbach von Storch SICAV - Multiple
Opportunities als Teil der Investmentstrategie im Berichtszeitraum erfüllt:

1) Es wurden Ausschlusskriterienmit sozialen und ökologischen Merkmalen umgesetzt.
Diese umfassten den Ausschluss von Investitionen in Unternehmenmit bestimmten
Geschäftsmodellen. Eine Auflistung der erfüllten Ausschlusskriterien findet sich im
Abschnitt "Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten?".

2) Es wurde eineMitwirkungspolitik angewendet, um im Falle besonders schwerer
negativer Auswirkungen auf bestimmte Nachhaltigkeitsfaktoren auf eine positive
Entwicklung hinzuwirken. Die Mitwirkungspolitik umfasste die Themenbere-
iche: Treibhausgasemissionen und Soziales/Beschäftigung.

Zum Ende des Berichtszeitraums entfielen 83,21 % des Teilfondsvermögens auf Investi-
tionenmit ökologischen oder sozialen Merkmalen.

� Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten?

Die beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale des Flossbach von Storch SICAV -
Multiple Opportunities haben wie folgt abgeschnitten:

1) Angewandte Ausschlüsse

Die Erfüllung der angewandten Ausschlüsse basierte auf Umsatzschwellen, die im Laufe
des Berichtszeitraums wie folgt umgesetzt und eingehalten wurden. Es wurde nicht in
Unternehmen investiert, die

> 0 % ihres Umsatzes mit kontroversenWaffen,
> 10 % ihres Umsatzes mit der Produktion und/oder dem Vertrieb von Rüstungsgütern,
> 5 % ihres Umsatzes mit der Produktion von Tabakprodukten,
> 30 % ihres Umsatzes mit dem Abbau und/oder dem Vertrieb von Kohle erwirtschaftet
haben.

Zudemwurden keine Investitionen in Unternehmen getätigt, die nach hauseigener Betra-
chtung schwere Verstöße gegen die Prinzipien des UN Global Compact (UNGC) aufwiesen,
ohne dass Aussicht auf Behebung bestand (positive Perspektive). Des Weiteren wurde
nicht in Staatsemittenten investiert, die laut FreedomHouse Index als „nicht frei“ gelten.

2) Mitwirkungspolitik im Falle besonders schwerer negativer Auswirkungen

Themenbereich Treibhausgasemissionen:

Zur Messung besonders schwerer negativer Auswirkungen auf bestimmte Nach-
haltigkeitsfaktoren im Bereich Treibhausgasemissionen wurden im Rahmen hauseigener
ESG-Analysen folgende Indikatoren betrachtet und nach Relevanz, der Schweremöglicher
negativer Auswirkungen, dem Umgang und der Datenverfügbarkeit priorisiert: Treibhaus-
gasemissionen (Scope 1 und 2), Treibhausgasemissionsintensität sowie CO2-Fußabdruck
auf Basis von Scope 1 und 2 sowie Energieverbrauch nicht erneuerbarer Energiequellen.

Es wurden im Berichtszeitraum keine Portfoliounternehmenmit besonders schweren
negativen Auswirkungen auf den Bereich Treibhausgasemissionen im Rahmen des hausei-
genen Analyseprozesses ermittelt.

Proaktive Engagement-Initiative hinsichtlich der Klimazielsetzung: Um auf eine zuneh-
mend positive Entwicklung der Portfoliounternehmen im Bereich Treibhausgase hin-
zuwirken, haben wir begonnen, in direkten Austauschmit Unternehmen zu treten, die
sich noch keine Klimaziele gesetzt haben und bei denen davon auszugehen ist, dass sie
noch keine systematischen Maßnahmen zur Reduktion von Treibhausgasen umgesetzt
haben. In diesen Fällen liegen zwar keine besonders schweren negativen Auswirkungen
vor, durch die Engagement-Aktivitäten wollen wir jedoch das Bewusstsein für die Rel-
evanz der Reduktion von Treibhausgasemissionen und den Umstieg auf erneuerbare Ener-
gien stärken.



Die Betrachtung aller Portfoliounternehmen hinsichtlich gesetzter Klimaziele im Hinblick
auf ihre Übereinstimmungmit dem Pariser Klimaabkommen fiel zum 30. September 2023
wie folgt aus:

- 39 Unternehmen haben sich Klimaziele im Einklangmit dem Pariser Klimaabkom-
men gesetzt

- 6 Unternehmen haben sich Klimaziele gesetzt, die nicht im Einklangmit dem Pariser
Klimaabkommen sind, oder haben sich dazu verpflichtet, zeitnah Klimaziele zu
veröffentlichen

- 3 Unternehmen haben sich keine Klimaziele gesetzt und sich noch nicht dazu verp-
flichtet Maßnahmen zur Reduktion von Treibhausgasemissionen umzusetzen

Themenbereich Soziales/Beschäftigung:

Zur Messung besonders schwerer negativer Auswirkungen auf bestimmte Nach-
haltigkeitsfaktoren im Bereich Soziales/Beschäftigung, wurden im Rahmen des hausei-
genen Analyseprozesses folgende Indikatoren fokussiert berücksichtigt und nach Rel-
evanz, der Schweremöglicher negativer Auswirkungen, dem Umgang und der
Datenverfügbarkeit priorisiert: Verstöße gegen die Prinzipien des UN Global Compact, Ver-
stöße gegen die OECD-Leitsätzen für multinationale Unternehmen sowie Maßnahmen und
Prozesse, um den Prinzipien und Leitsätzen zu entsprechen.

Um auf einen verantwortungsvollen Umgang mit den UNGC-Prinzipien und OECD-
Leitsätze hinzuwirken, wurden gezielte  Engagements mit Unternehmen durchgeführt, die 
besonders schwere Verstöße aufwiesen.

- Das Unternehmen Activision Blizzardwies einen Verstoß gegen UN Global
Compact-Prinzip 6 „Unternehmen sollen für die Beseitigung von
Diskriminierung bei Anstellung und Erwerbstätigkeit eintreten“ auf.

ErgriffeneMaßnahmen:

Die im Bezugszeitraum ergriffenen Maßnahmen zur Erfüllung der ökologischen und so-
zialen Merkmale werden im Abschnitt „Welche Maßnahmen wurden während des Be-
zugszeitraums zur Erfüllung der ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen?“
aufgeführt.

� …und im Vergleich zu vorangegangen Zeiträumen?

Nicht anwendbar, da es sich um den ersten Berichtszyklus handelt.

� Welche Ziele verfolgten die nachhaltigen Investitionen, diemit dem Finanzprodukt teil-
weise getätigt wurden, undwie trägt die nachhaltige Investition zu diesen Zielen bei?

Nicht anwendbar. Der Flossbach von Storch SICAV - Multiple Opportunities hat keine
nachhaltigen Investitionen getätigt.



Bei denwichtigsten
nachteiligen Aus-
wirkungen handelt es
sich um die bedeutend-
sten nachteiligen Aus-
wirkungen von lnvesti-
tionsentscheidungen
auf Nachhaltigkeitsfak-
toren in den Bereichen
Umwelt, Soziales und
Beschaftigung, Achtung
der Menschenrechte
und Bekampfung von
Korruption und
Bestechung.

� Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, diemit dem Finanzprodukt teilweise
getätigt wurden, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich ge-
schadet?

Nicht anwendbar. Der Flossbach von Storch SICAV - Multiple Opportunities hat keine
nachhaltigen Investitionen getätigt.

� Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfak-
toren berücksichtigt?

Nicht anwendbar.

� Stehen die nachhaltigen Investitionenmit den OECD-Leitsätzen für multinationale
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:

Nicht anwendbar.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie
nicht erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische Unionskriterien
beigefügt.

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei den-
jenigen dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die
EU-Kriterien für ökologisch nachhaltigeWirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die
dem verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen
berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltigeWirtschaftsaktiv-
itäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls
nicht erheblich beeinträchtigen.

Wiewurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?
Der Flossbach von Storch SICAV - Multiple Opportunities hat die wichtigsten nachteiligen
Auswirkungen der Investitionsentscheidung auf Nachhaltigkeitsfaktoren (im Englischen
„principal adverse impacts“, kurz PAIs bzw. PAI-Indikatoren) gem. Art. 7 Abs. 1 Buchst. a
Verordnung (EU) 2019/2088 (Offenlegungsverordnung) sowie einen zusätzlichen klimab-
ezogenen Indikator (Keine Initiative zur Verringerung der CO2-Emissionen) und zwei
zusätzliche soziale Indikatoren (Fehlende Menschenrechtspolitik, Fehlende Maßnahmen
zur Bekämpfung von Korruption und Bestechung) der Offenlegungsverordnung im hau-
seigenen Investmentprozess mit besonderem Fokus auf bestimmte PAI-Indikatoren
berücksichtigt. Die Fokus-PAIs im Rahmen der Anlagestrategie waren: Treibhausgasemis-
sionen (Scope 1 und 2), Treibhausgasemissionsintensität sowie CO2-Fußabdruck auf Basis
von Scope 1 und 2 sowie Energieverbrauch nicht erneuerbarer Energiequellen. Zudem
wurde auf Verstöße gegen die Prinzipien des UN Global Compact, Verstöße gegen
die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen und auf Maßnahmen und Prozesse,
um den Prinzipien und Leitsätzen zu entsprechen, geachtet. Die Berücksichtigung der
PAIs diente auch der Erreichung der vom Flossbach von Storch SICAV - Multiple Opportuni-
ties beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale.

Die Ermittlung, Priorisierung und Bewertung der PAIs erfolgte im Rahmen des hausei-
genen Analyseprozesses anhand spezifischer ESG-Analysen, die individuell für investierte
Emittenten/Garanten erstellt wurden und im Chance-Risiko-Profil der Unternehmen-
sanalysen berücksichtigt wurden. Die PAI-Indikatoren wurden dabei nach Relevanz,
Schwere der negativen Auswirkungen und Datenverfügbarkeit priorisiert. Die Bewertung
basierte nicht auf starren Bandbreiten oder Schwellenwerten, die Unternehmen ein-
halten oder erreichenmussten, vielmehr wurde auf eine positive Entwicklung im Umgang
mit den PAI-Indikatoren geachtet.



Für die Ermittlung der fokussierten PAIs wurden im Rahmen des hauseigenen Analy-
seprozesses die von den Portfoliounternehmen veröffentlichten Primärdaten erhoben,
z.B. im Rahmen des Nachhaltigkeitsberichts. Dies ermöglichte eine bestmögliche Ausein-
andersetzungmit den Daten und ihrer Qualität sowie die Bewertung des Umgangs der
Portfoliounternehmenmit den betrachteten Faktoren. Aufgrund der unzureichenden
Qualität und Abdeckung einzelner Datenpunkte hat Flossbach von Storch versucht mit
Engagement-Aktivitäten auf eine Verbesserung hinzuwirken.

AngewandteMitwirkungspolitik:
Im Rahmen der Mitwirkungspolitik wurde versucht, durch den Austauschmit priorisi-
erten Unternehmen auf eine positive Entwicklung besonders schwerer negativer Aus-
wirkungen hinzuwirken. Weitere Informationen zu ergriffenen Maßnahmen werden im
Abschnitt „Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur Erfüllung der
ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen?“ aufgeführt.

Angewandte Ausschlüsse:
Die Einhaltung folgender Ausschlüsse hat zu einer Verringerung oder Vermeidung des PAI-
Indikators 10 „Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organi-
sation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale
Unternehmen“, des PAI-Indikators 14 „Engagement in umstrittenenWaffen (Antiperson-
enminen, Streumunition, chemische und biologischeWaffen)“ sowie des PAI-Indikators 4
„Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind“ beiget-
ragen:

- der Ausschluss Abbau und/oder Vertrieb von Kohle,

- der Ausschluss von Unternehmenmit schweren Verstößen (ohne positive Pers-
pektive) gegen die UNGC-Prinzipien sowie

- der Ausschluss kontroverser Waffen.

Die Liste umfasst die fol-
genden Investitionen,
auf die der größte An-
teil der im Be-
zugszeitraum getätigten
Investitionen des Finan-
zprodukts entfiel:
01.10.2022 – 30.09.2023

Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts?
Die dargestellten Informationen geben einen Überblick über die 15 Hauptinvestitionen
des Teilfonds (Top-15-Positionen).

Alle Hauptinvestitionen werden aggregiert dargestellt und die Ermittlung erfolgt auf Basis
der jeweiligenWertpapierkennnummer (WKN/ISIN). Um den regulatorischen Bestimmun-
gen gerecht zu werden, basieren die größten Gewichtungen auf dem Durchschnitt von 4
Quartalsstichtagen des Bezugszeitraums. Alle Werte sind in Euro angegeben, um den
Vergleich und die Analyse zu erleichtern.



DesWeiteren finden sich in der Tabelle Informationen zu dem jeweiligen Sektor sowie 
zum Hauptsitz  des Emittenten.

Größte Investitionen Sektor
In % der

Vermögenswerte
Land

Invesco Physical Markets
Plc./Gold Unze Zert.
v.09(2100)

Gold 4,13 %
Vereinigte
Staaten von
Amerika

Berkshire Hathaway Inc. Finanzen 3,63 %
Vereinigte
Staaten von
Amerika

Nestlé S.A. Basiskonsumgüter 3,11 % Schweiz
Dte. Börse AG Finanzen 3,09 % Deutschland
Mercedes-Benz Group AG Nicht-Basiskonsumgüter 3,04 % Deutschland
Reckitt Benckiser Group Plc. Basiskonsumgüter 2,76 % Großbritannien

Microsoft Corporation Informationstechnologie 2,66 %
Vereinigte
Staaten von
Amerika

adidas AG Nicht-Basiskonsumgüter 2,55 % Deutschland
Bayer. MotorenWerke AG Nicht-Basiskonsumgüter 2,48 % Deutschland

Alphabet Inc. Kommunikationsdienste 2,31 %
Vereinigte
Staaten von
Amerika

Amazon.com Inc. Nicht-Basiskonsumgüter 1,93 %
Vereinigte
Staaten von
Amerika

Charles Schwab Corporation Finanzen 1,93 %
Vereinigte
Staaten von
Amerika

Unilever Plc. Basiskonsumgüter 1,91 % Großbritannien

3M Co. Industrieunternehmen 1,83 %
Vereinigte
Staaten von
Amerika

Roche Holding AG
Genussscheine

Gesundheitswesen 1,73 % Schweiz

Die Vermögensalloka-
tion gibt den jeweiligen
Anteil der Investitionen
in bestimmte Vermö-
genswerte an.

Wie hochwar der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen?
Der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen betrug zum Stichtag 30. Septem-
ber 2023 83,21 %. Unter nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen sind Investitionen ge-
fasst, die die ökologischen und sozialen Merkmale des Flossbach von Storch SICAV - Mul-
tiple Opportunities erfüllen.

� Wie sah die Vermögensallokation aus?

Die Vermögensallokation des Flossbach von Storch SICAV - Multiple Opportunities sah
zum Stichtag 30. September 2023 wie folgt aus.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale:

Es wurden 83,21 % inWertpapiere und Geldmarktinstrumente investiert, die einem
laufenden Screening hinsichtlich der genannten Ausschlusskriterien und den wichtig-
sten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren unterliegen.

#2 Andere Investitionen:

Der verbleibende Investitionsanteil (16,79 %) bezog sich beispielsweise auf flüssige
Mittel (insb. Barmittel zur Bedienung von kurzfristigen Zahlungsverpflichtungen), De-
rivate (insb. Devisentermingeschäfte zu Absicherungszwecken) und zur weiteren Di-
versifikation indirekter Investitionen in Edelmetalle, ausschließlich Gold-Zertifikaten.



# 1  

A u s g e ri c h t e t a uf  

ö k ol o gi s c h e o d e r  

s o zi al e M e r k m al e I n v e s ti ti o n e n

# 2 

A n d e r e I n v e s ti ti o n e n

# 1 B A n d e r e 
ö k ol o gi s c h e o d e r 
s o zi al e M e r k m al e

# 1  A u s g e ri c h t e t a uf  ö k ol o gi s c h e  o d e r s o zi al e  M e r k m al e u mf a s s t I n v e s ti ti o n e n

d e s Fi n a n z p r o d u k t s,  di e z u r E r r ei c h u n g  d e r  b e w o r b e n e n  ö k ol o gi s c h e n  o d e r s o-

zi al e n  M e r k m al e  g e t ä ti g t  w u r d e n.

# 2  A n d e r e I n v e s ti ti o n e n u mf a s s t  di e  ü b ri g e n I n v e s ti ti o n e n  d e s Fi n a n z p r o d u k t s,

di e  w e d e r a uf  ö k ol o gi s c h e  o d e r s o zi al e  M e r k m al e a u s g e ri c h t e t si n d  n o c h al s  n a c h-

h al ti g e I n v e s ti ti o n e n ei n g e s t uf t  w e r d e n.

Di e  K a t e g o ri e # 1  A u s g e ri c h t e t a uf  ö k ol o gi s c h e  o d e r s o zi al e  M e r k m al e u mf a s s t

f ol g e n d e  U n t e r k a t e g o ri e:

-  Di e  U n t e r k a t e g o ri e # 1 B  A n d e r e  ö k ol o gi s c h e  o d e r s o zi al e  M e r k m al e u mf a s s t I n-

v e s ti ti o n e n,  di e a uf  ö k ol o gi s c h e  o d e r s o zi al e  M e r k m al e a u s g e ri c h t e t si n d, a b e r

ni c h t al s  n a c h h al ti g e I n v e s ti ti o n e n ei n g e s t uf t  w e r d e n.

I n  w el c h e n  Wi r t s c h af t s s e k t o r e n  w u r d e n  di e I n v e s ti ti o n e n g e t ä ti g t ?

S e k t o r T eil s e k t o r %- A n t eil

Fi n a n z e n Fi n a n z di e n s tl ei s t u n g e n 1 2, 3 8  %

S t a a t e n S t a a t e n 1 1, 0 9  %

Ni c h t- B a si s k o n s u m g ü t e r  K r af tf a h r z e u g e  &  K o m p o n e n t e n 8, 4 9  %

G e s u n d h ei t s w e s e n
P h a r m a z e u ti k a,  Bi o t e c h n ol o gi e  &
L e b e n s wi s s e n s c h af t e n

8, 0 9  %

B a si s k o n s u m g ü t e r  H a u s h al t s a r ti k el  &  K ö r p e r pfl e g e p r o d u k t e 6, 4 8  %

I n d u s t ri e u n t e r n e h m e n I n v e s ti ti o n s g ü t e r 6, 3 0  %

I nf o r m a ti o n s t e c h n ol o gi e S of t w a r e  &  Di e n s t e 5, 0 2  %

B a si s k o n s u m g ü t e r L e b e n s mi t t el,  G e t r ä n k e  & T a b a k 4, 7 1  %

G ol d G ol d 4, 6 6  %

K o m m u ni k a ti o n s di e n s t e  M e di e n  &  U n t e r h al t u n g 4, 5 8  %

Ni c h t- B a si s k o n s u m g ü t e r  G e b r a u c h s g ü t e r  &  B e kl ei d u n g 3, 9 2  %

Ni c h t- B a si s k o n s u m g ü t e r  Ni c h t- B a si s k o n s u m g ü t e r:  V e r t ri e b  u n d Ei n z el h a n d el  3, 2 4  %

I nf o r m a ti o n s t e c h n ol o gi e T e c h n ol o gi e- H a r d w a r e  &  A u s r ü s t u n g 2, 6 3  %

M a t e ri al M a t e ri al 2, 6 3  %

G e s u n d h ei t s w e s e n  G e s u n d h ei t s w e s e n:  A u s s t a t t u n g  &  Di e n s t e 1, 8 0  %

Fi n a n z e n B a n k e n 0, 9 1  %

K o m m u ni k a ti o n s di e n s t e T el e k o m m u ni k a ti o n s di e n s t e 0, 3 7  %

I n d u s t ri e u n t e r n e h m e n  K o m m e r zi ell e  &  p r of e s si o n ell e  Di e n s tl ei s t u n g e n 0, 2 2  %

Fi n a n z e n V e r si c h e r u n g 0, 2 0  %

I m m o bili e n I m m o bili e n m a n a g e m e n t  u n d - e n t wi c kl u n g 0, 1 5  %

S o n s ti g e S o n s ti g e 1 2, 1 3  %

0  %  d e s T eilf o n d s v e r m ö g e n s  w a r e n i m S e k t o r f o s sil e  B r e n n s t off e i n v e s ti e r t.

A uf g r u n d v o n  R u n d u n g s diff e r e n z e n i n  d e n Ei n z el p o si ti o n e n k ö n n e n  di e S u m m e n v o m

t a t s ä c hli c h e n  W e r t a b w ei c h e n.



Mi t  Bli c k a uf  di e E U- T a x-

o n o mi e k o nf o r mi t ä t

u mf a s s e n  di e  K ri t e ri e n

f ü r f o s sil e s  G a s di e  B e-

g r e n z u n g  d e r E mi s-

si o n e n  u n d  di e  U m s t el-

l u n g a uf v oll

e r n e u e r b a r e E n e r gi e

o d e r  C O 2 - a r m e  K r af t s t-

off e  bi s E n d e  2 0 3 5.  Di e

K ri t e ri e n f ü r K e r n e n e r-

gi e b ei n h al t e n  u mf a s-

s e n d e Si c h e r h ei t s-  u n d

A bf all e n t s o r g u n g s v o r-

s c h rif t e n.

T a x o n o mi e k o nf o r m e

T ä ti g k ei t e n, a u s g e d r ü c k t

d u r c h  d e n  A n t eil  d e r:

U m s a t z e rl ö s e ,  di e  d e n

A n t eil  d e r Ei n- n a h m e n

a u s  u m w el t-

f r e u n dli c h e n  A k ti vi t ä t e n

d e r  U n t e r n e h m e n, i n  di e

i n v e s ti e r t  wi r d,

wi d e r s pi e g el n
I n v e s ti ti o n s a u s g a b e n
( C a p E x),  di e  di e
u m w el tf r e u n dli c h e n
I n v e s ti ti o n e n  d e r  U n-
t e r n e h m e n, i n  di e i n v e s-
ti e r t  wi r d, a uf z ei g e n, z.
B. f ü r  d e n  Ü b e r g a n g z u
ei n e r  g r ü n e n  Wi r t s c h af t
B e t ri e b s a u s g a b e n
( O p E x),  di e  di e
u m w el tf r e u n dli c h e n
b e t ri e bli c h e n  A k ti v-
i t ä t e n  d e r  U n t e r n e h-
m e n, i n  di e i n v e s ti e r t
wi r d,  wi d e r s pi e g el n.

E r m ö gli c h e n d e
T ä ti g k ei t e n wi r k e n  u n-

mi t t el b a r e r m ö gli c h e n d
d a r a uf  hi n,  d a s s a n d e r e
T ä ti g k ei t e n ei n e n  w e s-

e n tli c h e n  B ei t r a g z u  d e n

U m w el t zi el e n l ei s t e n.

Ü b e r g a n g s t ä ti g k ei t e n

si n d T ä ti g k ei t e n, f ü r

di e e s  n o c h k ei n e  C O 2 -

a r m e n  Al t e r n a ti v e n  gi b t
u n d  di e  u n t e r a n d e r e m

Tr ei b h a u s g a s e mi s si o n-
s w e r t e a uf w ei s e n,  di e

d e n  b e s t e n L ei s t u n g e n
e n t s p r e c h e n.

I n wi ef e r n  w a r e n  di e  n a c h h al ti g e n I n v e s ti ti o n e n  mi t  ei n e m
U m w el t zi el  mi t  d e r E U- T a x o n o mi e  k o nf o r m ?

D e r Fl o s s b a c h v o n S t o r c h SI C A V -  M ul ti pl e  O p p o r t u ni ti e s  h a t  ö k ol o gi s c h e  u n d s o-

zi al e  M e r k m al e  b e w o r b e n, j e d o c h k ei n e t a x o n o mi e k o nf o r m e n I n v e s ti ti o n e n a n g-

e s t r e b t.  Di e I n v e s ti ti o n e n t r u g e n  ni c h t z u r E r r ei c h u n g ei n e s  U m w el t zi el s  g e m ä ß

A r t.  9  d e r  V e r o r d n u n g ( E U)  2 0 2 0/ 8 5 2 ( E U- T a x o n o mi e)  b ei.  D e r  A n t eil  d e r  g e t ä ti g t e n

ö k ol o gi s c h  n a c h h al ti g e n I n v e s ti ti o n e n  g e m ä ß E U- T a x o n o mi e  b e t r u g  d e m n a c h  0  %.

W u r d e  mi t  d e m Fi n a n z p r o d u k t i n E U- t a x o n o mi e k o nf o r m e T ä ti g k ei t e n i m  B e r ei c h f o s-

sil e s  G a s  u n d/ o d e r  K e r n e n e r gi e i n v e s ti e r t 1 ?

J a

I n f o s sil e s  G a s I n  K e r n e n e r gi e

N ei n

Di e  n a c h s t e h e n d e n  G r afi k e n z ei g e n  d e n  Mi n d e s t p r o z e n t s a t z  d e r E U-

t a x o n o mi e k o nf o r m e n I n v e s ti ti o n e n i n  G r ü n.  D a e s k ei n e  g e ei g n e t e  M e t h o d e z u r

B e s ti m m u n g  d e r T a x o n o mi e k o nf o r mi t ä t v o n S t a a t s a nl ei h e n *  gi b t, z ei g t  di e e r s t e

G r afi k  di e T a x o n o mi e k o nf o r mi t ä t i n  B e z u g a uf all e I n v e s ti ti o n e n  d e s Fi n a n z-

p r o d u k t s ei n s c hli e ßli c h  d e r S t a a t s a nl ei h e n,  w ä h r e n d  di e z w ei t e  G r afi k  di e T a x o n o-

mi e k o nf o r mi t ä t  n u r i n  B e z u g a uf  di e I n v e s ti ti o n e n  d e s Fi n a n z p r o d u k t s z ei g t,  di e

k ei n e S t a a t s a nl ei h e n  u mf a s s e n.

O p E x

C a p E x

U m s a t z e rl ö s e

0 % 5 0 % 1 0 0 %

1. T a x o n o mi e k o nf or mi t ä t d er 
I n v e s ti ti o n e n

ei n s c hli e ßli c h S t a a t s a nl ei h e n * 

T a x o n o mi e k o nf or m: F o s sil e s G a s

T a x o n o mi e k o nf or m: K er n e n er gi e

T a x o n o mi e k o nf or m ( o h n e f o s sil e s G a s u n d
K er n e n er gi e)

Ni c h t t a x o n o mi e k o nf or m

O p E x

C a p E x

U m s a t z e rl ö s e

0 %  2 0 %  4 0 %  6 0 %  8 0 %  1 0 0 %

2. T a x o n o mi e k o nf or mi t ä t d er 
I n v e s ti ti o n e n

o h n e S t a a t s a nl ei h e n * 

T a x o n o mi e k o nf or m: F o s sil e s G a s

T a x o n o mi e k o nf or m: K er n e n er gi e

T a x o n o mi e k o nf or m ( o h n e f o s sil e s G a s u n d
K er n e n er gi e)

Ni c h t t a x o n o mi e k o nf or m

Di e s e Gr afi k gi bt 1 0 0 % d er 
G e s a mti n v e stiti o n e n wi e d er.

* F ü r  di e  Z w e c k e  di e s e r  G r afi k e n  u mf a s s t  d e r  B e g riff „ S t a a t s a nl ei h e n “ all e  Ri si k o p o si ti o n e n  g e g e n ü b e r

S t a a t e n.

Wi e  h o c h i s t  d e r  A n t eil  d e r I n v e s ti ti o n e n,  di e i n  Ü b e r g a n g s t ä ti g k ei t e n  u n d e r-

m ö gli c h e n d e T ä ti g k ei t e n  g efl o s s e n si n d ?

Ni c h t a n w e n d b a r.  D e r Fl o s s b a c h v o n S t o r c h SI C A V -  M ul ti pl e  O p p o r t u ni ti e s  b e-

w a r b  ö k ol o gi s c h e/ s o zi al e  M e r k m al e, s t r e b t e a b e r k ei n e  n a c h h al ti g e n I n v e s ti-

ti o n e n a n.  D e r  A n t eil  d e r I n v e s ti ti o n e n,  di e i n  Ü b e r g a n g s t ä ti g k ei t e n  u n d e r m ö gli-

c h e n d e T ä ti g k ei t e n  g efl o s s e n si n d,  b e t r u g  d e m n a c h  0  %.

1 T ä ti g k ei t e n i m  B e r ei c h f o s sil e s  G a s  u n d/ o d e r  K e r n e n e r gi e si n d  n u r  d a n n E U- t a x o n o mi e k o nf o r m,
w e n n si e z u r Ei n d ä m m u n g  d e s  Kli m a w a n d el s ( „ Kli m a s c h u t z “)  b ei t r a g e n  u n d k ei n  Zi el  d e r E U-
T a x o n o mi e e r h e bli c h  b e ei n t r ä c h ti g e n – si e h e E rl ä u t e r u n g a m li n k e n  R a n d.  Di e v oll s t ä n di g e n  K ri t e-
ri e n f ü r E U- t a x o n o mi e k o nf o r m e  Wi r t s c h af t s t ä ti g k ei t e n i m  B e r ei c h f o s sil e s  G a s  u n d  K e r n e n e r gi e
si n d i n  d e r  D el e gi e r t e n  V e r o r d n u n g ( E U)  2 0 2 2/ 1 2 1 4  d e r  K o m mi s si o n f e s t g el e g t.



� Wie hat sich der Anteil der Investitionen, die mit der EU-Taxonomie im Eink-
lang gebracht wurden, im Vergleich zu früheren Bezugszeiträumen entwick-
elt?

Nicht anwendbar. Der Flossbach von Storch SICAV - Multiple Opportunities be-
warb ökologische/soziale Merkmale, strebte aber keine nachhaltigen Investi-
tionen an.

sind nach-
haltige Inves-
titionenmit

einem Umweltziel, die
die Kriterien für ökolo-
gisch nachhaltige
Wirtschaftstätigkeiten
gemäß der EU- Taxono-
mie nicht
berücksichtigen.

Wie hochwar der Anteil der nichtmit der EU-Taxonomie konfor-
men nachhaltigen Investitionenmit einemUmweltziel?
Nicht anwendbar. Der Flossbach von Storch SICAV - Multiple Opportunities be-
wirbt ökologische/soziale Merkmale, tätigte aber keine nachhaltigen Investi-
tionen.

Wie hochwar der Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen?
Nicht anwendbar. Der Flossbach von Storch SICAV - Multiple Opportunities be-
warb ökologische/soziale Merkmale, tätigte aber keine nachhaltigen Investi-
tionen.

Welche Investitionen fielen unter „Andere Investitionen“, welcher
Anlagezweckwurdenmit ihnen verfolgt und gab es einen ökolo-
gischen oder sozialenMindestschutz?
Unter „#2 Andere Investitionen“ fielen zum 30. September 2023 folgende Investi-
tionen:

- Flüssige Mittel, insb. in Form von Barmitteln zur Bedienung von kurzfristigen
Zahlungsverpflichtungen, wobei es keinen ökologischen oder sozialen Mindests-
chutz gab

- Derivate zu Absicherungszwecken. Hierbei wurde kein ökologischer oder sozialer
Mindestschutz definiert.

- Direkte und indirekte Investitionen in Edelmetalle, derzeit ausschließlich Gold
und Gold-Zertifikate, wurden zur weiteren Diversifikation eingesetzt. Diese wer-
den nur von Partnern bezogen, die sich der Einhaltung des Responsible Gold
Guidance der London Bullion Market Association (LBMA) verpflichtet haben.
Diese Richtlinie soll verhindern, dass Gold zu systematischen oder weitreichen-
den Menschenrechtsverletzungen, zu Konfliktfinanzierungen, zur Geldwäsche
oder zur Terrorismusfinanzierung beiträgt.



Beiden Referenzwerten
handelt es sich um ln-
dizes, mit denen gemes-
sen wird, ob das Finanz-
produkt die
beworbenen okologis-
chen oder sozialen
Merkmale erreicht.

WelcheMaßnahmenwurdenwährend des Bezugszeitraums zur Erfül-
lung der ökologischen und/oder sozialenMerkmale ergriffen?
Zur Erfüllung der ökologischen und/oder sozialen Merkmale des Flossbach von Storch SI-
CAV - Multiple Opportunities wurden folgende Maßnahmen ergriffen:

1) Angewandte Ausschlüsse

Die im Abschnitt „Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten?“ aufgefüh-
rten Ausschlusskriterien wurden auf Basis von internen und externen ESG-Research-Daten
fortlaufend überprüft und aktualisiert. Die Überwachung der Einhaltung der Auss-
chlusskriterien erfolgte sowohl im Vorfeld einer Investition als auch während der weit-
eren Haltedauer.

2) Mitwirkungspolitik im Falle besonders schwerer negativer Auswirkungen

Themenbereich Treibhausgasemissionen

Es wurden im Berichtszeitraum keine Portfoliounternehmenmit besonders schweren
negativen Auswirkungen auf den Bereich Treibhausgasemissionen im Rahmen des hausei-
genen Analyseprozesses ermittelt. Dementsprechend gab es im Berichtszeitraum keine
Engagements mit Bezug auf besonders schwere negative Auswirkungen.

Um eine Verbesserung im Bereich Treibhausgasemissionen zu erreichen, wurde ein ak-
tiver Austauschmit 2 Portfoliounternehmen initiiert, die sich noch keine Klimaziele ge-
setzt haben. Stand zum 30. September 2023: Der Austauschmit den Unternehmen dauert
an.

Themenbereich Soziales/Beschäftigung

Um auf einen veratnwortungsvollen Umgang mit UNGC-Prinzipien und den 
OECD-Leitszätzen hinzuwirken, wurden gezielte Engagements mit Unternehmen 
durchgeführt, die besonders schwere Verstöße aufwiesen.

- Activision Blizzard: Um auf eine postivie  Entwicklung und Behebung der Verstöße
hinzuwirken, wurden im Berichtszeitraum mehrere Engagement -Calls mit dem
Unternehmen geführt.Dabei wurden klare Forderungen formuliert, die eingeleiteten
Maßnahmen zur Verbesserung der Situation intensiv zu verfolgen und mehr Transparenz in
der Berichterstattung zu schaffen, damit Investoren die Entwicklungen im Unternehmen
besser nachvollziehen können. Stand zum 30. September 2023: Das Engagement wurde
erfolgreich abgeschlossen. Das Unternehmen hat umfassende Maßnahmen zur
Verbesserung der Situation eingeleitet und hat die Transparenzforderungen erfüllt. Die
Entwicklungen der eingeleiteten Maßnahmen werden im Rahmen der regelmäßigen ESG-
Analyse weiter beobachtet.

Über Aktivitäten als aktiver Eigentümer berichtet Flossbach von Storch auch im Rahmen
des jährlichen Active-Ownership-Reports, der auf der Webseite zusammenmit den nach-
haltigkeitsbezogenen Offenlegungen veröffentlicht wird.

Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zumbestimmten Referenzw-
ert abgeschnitten?
Nicht anwendbar. Der Flossbach von Storch SICAV - Multiple Opportunities bewarb ökolo-
gische/soziale Merkmale, bestimmte aber keinen Index als Referenzwert.

� Wie unterscheidet sich der Referenzwert von einem breiten Marktindex?

Nicht anwendbar.

� Wie hat dieses Finanzprodukt in Bezug auf die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten,
mit denen die Ausrichtung des Referenzwerts auf die beworbenen ökologischen oder so-
zialen Merkmale bestimmt wird?

Nicht anwendbar.

� Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum Referenzwert abgeschnitten?

Nicht anwendbar.

� Wie hat dieses Finanzprodukt im Vergleich zum breiten Marktindex abgeschnitten?

Nicht anwendbar.


